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Verhandlungsschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung
des Gemeinderates

am.21.März2024
im GemeindesaaI Hagenbrunn

Beginn: 19.06 Uhr

Ende:21.22 Uhr

Die Eintadung zur Sitzung erfolgte am 14. März 2O24 per Mait und RSb.

Anwcscnd:
Bgm. MichaeI Oberschil, Vzbgm. Rudo[f Schwarzböck, GGR lng. losef Deutsch, GGR Sitvia

Hicketsberger, MSc, MBA, GGR Regina Petz, GGR Mag. Reinhard Mammerler, GR Bernhard

Fein, GR Josef Fischer (Fldf.), GR losef Fischer (Hag.), GR Rudolf HaUer, (Rsb), GR Gabriela

Poihs, GR Miriam Wawerda-Heinisch (19.17 Uhr), GR Haratd Florian, GR Manvinder Gitt,

GR Alexander Heigt, GR Rudolf Mang

Entschuldigt:

GGR lngrid Teier, GR Josef Hotledauer, GR Stephanie Mammerler, GR Stefan Oberschil,

GR Florian Koller

Schriftführer:
AL Nikolaus Saul

Vorcitzender:
Bgm MichaeI OberschiI

Die Sitzung war öffentlich, die Besch tussfäh igkeit war gegeben.
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Tagesordnung:

öffentlicher Teil
1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhand [u ngssch rift vom 14.12.2023

2. Bericht des Bürgermeisters

3. ErgänzungswahI in den Ge meindevorstan d

4. ErgänzungswahI in den Prüfu ngsaussch uss

5. Ergänzu ngswah I in den Aussch uss fü r En ergie, ln novationen, Te]ekom u nikation u nd

AbfaItwirtschaft
6. ErgänzungswahI in den Ausschussfür Bauwesen, Raumordnung und Landwirtschaft

7. Bericht Prüfu ngsaussch uss

8. Beschluss des Rech n u ngsabsch lusses 2023

9. Gru ndsatzbesch luss Verpachtung v. Räumlichkeiten für den Hort, neue VS

10. Abschluss eines Pachtvertrages für die Räumlichkeiten der TBE

11. c ru n dsatzbesch Iuss EntwickIu ngsko nzept

12. Behandlung Angebot Freiflächen p hotovottaik
13. Beschtuss Ankauf FF-Fahrzeug Feuerwehr Flandorf

14. Beschluss Untervermietung Salzstraße I TOP 12

15. Beschluss U ntermietvertrag Cafe

16. Beschluss Schen ku ngsvertrag 51 Grundablöse

17. Beschluss Erktärung zur Erhaltung der geförderten Radverkeh rsan [age L 12

18. Freigabe der Aufsch [ießu ngszone Bl-A3

19. Beauftragung Zivittech n ikerleistu ngen ABA SNW,4.,5. u.6. Gasse

20. Beauftragung Ziviltech n ikerleistu ngen Straßenbau SNW,4.,5. u.6. Gasse

21. Beauftragung Errichtung Kreisverkehr Kön igsb ru n nerstraße / Salzstraße

22. Beauftragung Straßenbau Siedtung Neues Wirtshaus 7-9. Gasse, Parkplatz VS

23. Beauftragungen Spietptatz F[a n do rf
24. Gründung Energiegemeinschaft Hagenbrunn - Enzersfeld, Vereinssatzu ngen

25. Beschluss Teilnahme am Förderprogramm KLAR!

26. Auftragsvergaben Volksschu [e Neubau

27. Beschluss Contracting Öffentliche Beleuchtung - Parkplatz VS

28. Ansuchen um Förderungen
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Verlauf der Sitzung:

Bgm. OberschiI begrüßt atte Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und

die Besch lussfä h igkeit fest. Ats besonderen Gast darf Bgm. oberschiI den

ausgeschiedenen GGR Fritz Hödt begrüßen. Weiters steut Bgm. OberschiI den vor der

Sitzung angelobten neuen Gemelnderat Herrn Alexander Heigt vor.

1. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift
vom14.12.2023

Das Protokotl wurde den Gemeinderäten per E-Mai[ übermittelt. Es gibt keine Einwände.

Es gilt somit als genehmigt.

2. Bericht des Bürgermeisters

Bgm. OberschiI berichtet:
/ Projekt Vision 2035: Am 11. Aprit 2024 findet die erste Veranstaltung dieses

Projektes im Gemeindezentrum statt. Es sind a[[e Bürger herztich eingeladen, bei

der Gestaltung der Zukunft unserer Gemeinde mitzuwirken.
/ Darlehensaussch reibu ng: lm Frühjahr werden die nächsten

Darlehensaussch reibu ngen für den Kanalbau und die neue Vo]ksschule gemäß

Vereinbarung mit der Firma FRC stattfinden.
/ Neuer Mitarbeiter: Herr Michael Baum beginnt am 1. April2024 als neuer

Bau hofm itarbeiter
/ Stammersdorfer Keltergasse: Es gab mittlerweile wieder eine neue

Verkeh rsverhan d [u ng. Wahrscheintich wird es ab 1. Mai 2024 eine neue Regelung
geben. Unter der Woche so[[ es keine Sperre mehr geben, dafür am Samstag,

Sonntag und Feiertag von 10 Uhr bis 22 Uhr.
/ Neues Dienstrecht für Gemeindebed ienstet ab 1.1.2025. Weiters zähten ab 1.4.2024

die Pausen zur Dienstzeit.
/ Next Bike: Angebot der Firma Next Bike wurde eingeholt. Leider entspricht dieses

Angebot n icht unseren Erwartungen.
r' Hort Tarife 2024125: Vorschlag des Bürgermeisters: rund 5 % Erhöhung.

Folgende Beschtüsse wurden im Gemein devorsta n d gefasst:
. Berufu ngsentscheid u ng Abbruch Stahlstiege
. Berufu ngsentscheid u ng Abbruch Einfamitienhaus
o Beauftragung P[a n e rleistu ngen Spielplatz F[andorf
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. Beauftragung Einbau einer Klimaantage am Bauhof und Wohnung

. Beauftragung von Bodenproben Sickerbecken

. Beauftragung Umbau Messstation Sch mutzwasserka naI

. BeauftragungtechnischeAusrüstungMessstation

. Beauftragungen für die Tagesbetreu u ngsein richtu ng Hagenbrunn

. Beauftragu ng Räumung Kriegsmaterial
o Ankauf Küche für Bauhof
. Ankauf von Klimatickets
. Beauftragu ngen Volksschute Neubau

. Streu nerkatzen

o befristeteDienstverträge
. Stundungen und Ratenzahlungen

Der Gemeinderot nimmt den Bericht zur Kenntnis.

3. Ergänzungswahlin den Gemeindevorstand

Bgm. Oberschi[ berichtet Nach dem Ausscheiden von GGR Fritz Hödt ist innerhalb von

2 Wochen eine ErgänzungswahI in den Gemeindevorsta nd durchzuführen.

Als Wahlhetfer werden GR Harald Florian und GGR Regina Petz eingesetzt. Die Waht

findet geheim mittets Stimmzettel statt.

Vorsch lagsberechtigt ist die SPö. Es tiegt fotgender Wahlvorschlag, der von mehr ats

50 % der SPÖ-Gemeinderäte unterschrieben wurde, vor:

Gemein devorsta nd:

Wahtvorschlag SPö: Manvinder Gitt

16 Stimmzettel wurden abgegeben.

I Stimmen lautend auf Manvinder Gill
7 Stimmen ungültig
l stimme Rudolf mang

Frau GR Manvinder Gitt nimmt nach Befragung die Waht an und bedankt sich für das
Vertrauen.

4. Ergänzungswah[ in den Prüfungsausschuss
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Bgm. Oberschil berichtet Nach der Wahl von Frau Gi[[ in den Gemelndevorstand darf
sie nicht mehr im Prüfu ngsausschuss tätig sein und scheidet somit aus dem

Prüfu ngsaussch uss aus. Daher ist eine Ergänzungswahl in den Prüfu ngsaussch uss

notwendig.

Als Wahlhetfer werden GR Harald Florian und GGR Regina Pelz eingesetzt. Die Waht

findet geheim mittets Stimmzettel statt.

Vorsch lagsberechtigt ist die SPö. Es tiegt fotgender Wahlvorschtag, der von mehr als

50 % der SPÖ-Gemein deräte unterschrieben wurde, vor:

Prüfu ngsaussch uss

Wahlvorschlag SPÖ: Rudotf Mang

16 Stimmzettel wurden abgegeben.
16 Stimmenzettel lauten auf Rudolf Mang

Herr Rudolf Mang nimmt nach Befragung die Waht an und bedankt sich für das

Vertrauen.

5. Ergänzungswahl in den Ausschuss für Energie, lnnovationen,
Telekommunikation und Abfallwirtschaft

Bgm. Oberschil berichtet Nach dem Ausscheiden von GGR Fritz Hödt muss die frei
gewordene Stelle im Ausschuss für Energie, lnnovationen, Telekommunikation und

Abfattwirtschaft nachbesetzt werden.

Als Wahlhelfer werden GR Harald Florian und GGR Regina Pelz eingesetzt. Die Waht

findet geheim mittels Stimmzette[ statt.

Vorsch lagsberechtigt ist die SPÖ. Es tiegt fotgender Wahtvorsch[ag, der von mehr als
50 % der SPÖ-Gemein deräte unterschrieben wurde, vor:

Ausschuss für Energie, lnnovationen, Telekom mu n ikation und Abfallwirtschaft
Wahtvorschlag SPö: Manvinder Gitt

16 Stimmzettel wurden abgegeben.
13 Stimmenzettel lauten auf l/lanvinder Gill
3 Stimmzettel ungültig
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Frau Manvinder Gitt nimmt nach Befragung die waht an und bedankt sich für das

Vertrauen.

6. Ergänzungswahl in den Ausschuss Bauwesen, Raumordnung und
tandwirtschaft

Bgm. OberschiI berichtet: Nach dem Ausscheiden von GGR Fritz Hödt muss die frei
gewordene Stelle im Ausschuss Bauwesen, Raumordnung und Landwlrtschaft

nach besetzt werden.

Als Wahlhelfer werden GR Harald Ftorian und GGR Regina Pe[z eingesetzt. Die Wahl

findet geheim mittels Stimmzettel statt.

Vorsch tagsberechtigt ist die SPö. Es tiegt fotgender Wahtvorsch[ag, der von mehr als

50 % dq SPÖ-Gemeinderäte unterschrieben wurde, vor:

Ausschuss für Bauwesen, Raumordnung und Landwirtschaft:
Wahlvorschlag SPÖ: Atexander Heigt

16 Stimmzettel wurden abgegeben.
16 Stimmenzettel lauten auf Alexander Heigl

Herr Alexander Heigt nimmt nach Befragung die Wahtan und bedankt sich für das

Vertrauen.

7. Bericht Prüfungsausschuss

GR Harald Florian berichtet:

Bericht

über die angesagte Prüfung

am 19.3.2024
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Tagesordnung:

- Kassaprüfung
- Rechnungsabschluss2023

Kassaprüfung

Die Kassastände von

€ 446,00 Kassabuch Kultur

€ 389,93 Kassabuch Bürgerservice und

€ 6.407,71 Hauptkassa

ergeben einen Gesamtstand von €7.243,64 und entsprechen den Aufzeichnungen laut
Kassabuch (taut Beitagen).

Der Buch u ngsabschtuss der Fina nzbuch haltu ng vom Märu202412 (453-1136) stimmt
mit den Kontoauszügen und dem Kassenjourna[ überein (siehe eeitage).

Rechnu ngsabschluss 2023

Es wurde die Konektheit der Salden sämtlicher Zah[ungswege (Bankkonten und
Kassen) geprüft und bestätigt.

lm Rech n u ngsabsch luss 2023 wird ein Haushaltspotential von 1.001.455,2

ausgewiesen (dieses HaushaltspotentiaI beinhaltet auch das kumulierte
Haushaltspotential vom Rech n u ngsabsch [uss 2022 in Höhe von 521.776,10 Euto).

Nach den Zuführungen an diverse Vorhaben in Höhe von 794.609,85 (Sch losskapetle,
Hort, Straßenbau, Fuhrpark... ) verbteibt für Folgejahre ein Rest von 207.595,92 Euro.

Das Nettoergebnis beträgt im .,ahr 2023 € 198.963,42

Abzügtich der Haushaltspotenziatrücklagen bitd u ng in Höhe von 207.595,92 ergibt sich
ein Nettoergebnis in Höhe von -€ 8.632,50

Dieses zeigt die Entwicklung inklusive Abschreibungen.

Der Schuldenstand hat sich von € 2.768.936,32 auf € 5.695.068,02 geändert.
Für das Prolekt Neubau Volksschule wurden Neuaufnahmen in Höhe von 3.4OO.OOO €
vorgenommen und die Sch u ldentitgu ngen betrugen 474.618,30 €.
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Die Abweichungen Rechnungsabschtuss zum Voranschtag wurden besprochen und an

Beispieten wie fotgt erklärt:

Die großen Brocken waren bei den Einnahmen die Kommunalsteuer mit ca. 158.400

TEUR positiv (Mehreinnahmen) und die Grundsteuer: 165.800 EUR (Rotlungen).

Negativ haben sich die Einnahmen aus den Ertragsanteilen entwickett ca. -100 TEUR

ZusätzLich haben sich die Ausgaben für SoziaLteistungen und die Ausgaben für
PersonaI negativ ausgewirkt. Sozialleistungen (NÖKAs u. sozialhitfeumtage) ca. 114.900

(99.900 * 2s.ooo)

PersonaL ca.'l33.ooo EUR, beim PersonaI wurde der Personatstand gegenüber der

Planung aufgestockt (KiGa, Nahversorger, VS)

lm Bereich Abwasser ergab sich eine Erhöhung der Kosten von ca.114.200 EUR

Weitere Mehrausgaben gegenüber dem VA wäre z.B.: Kindergarten Ftandorf: + 32.200

EUR für Stützmauer
Förderung Atternativenergiei + 58.800 EI.JR

lnstandhaLtung Fahrzeuge: + 14.500 EUR

Die Entwicktung gegenüber Vorjahren kann bei der KommunaLsteuer als positiv

angenommen werden, bei den Ertragsanteiten sind iedoch Reduktionen gegeben und

weiterhin zu erwarten.

Beginn: 17:30 Uhr
Ende: 20:00 Uhr

Der Gemeinderat nim mt den Bericht zur Kenntnis.

8. Beschluss des Rechnungsabschlusses 2023

Bgm. Oberschil berichtet Der Rechnungsabschluss 2023 tag in der Zeit vom 6. März

2024 bis21. MärZ2024 während den Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht aui Den

Mitgliedern des cemeinderates wurde der Rechnungsabschluss auf etektronischem
Weg übermittett. Es wurden keine Stellungnahmen eingebracht.

Das Haushaltspotentiat 2023 beträgt € 1.002.205,77 und setzt sich aus dem Überschuss
des Vorjahres und dem laufenden Überschuss zusammen. Nach Abzug der
Zuführungen verbteibt ein Rest von € 207.595,92.
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Das Nettoergebnis beträgt € 198.963,42 (vor Abzug der Zuweisung an dle

H aushaltsrücklage)

Projehte 2O23

Zufährungen2023:

Schuldenentwichlung:

Projeht Auszahlungen Einzohlungen AbschLVl Ergebnis

Etektrota n kstelle 12.403,01 29.401,47 -16.998,46 0,00

Umbau Gemeindeamt 31.214,62 31.214,62 0,00 0,00

Kindergarten Hag. 5. Gr.
(TBE)

298,99 0,00 0,00 -298,99

Vo Ikssch u [e Neubau 2.772.139,55 3.400.000 0,00 627.860,45

Schülerhort '184.349,88 184.349,88 0,00 0,00

Kapetten Ftd + Hag 327.810,41 326.160,41 0,00 -1.650,00

Gemeindestraßen 475.447,35 456.851,45 18.605,90 0,00

Güterwege 13.213,62 13.213,62 0,00 0,00

Vermarktu ng Erlebnisweg 8.645,40 0,00 -11.124,95 -19.770,35

Öffenttiche Spietptätze 6.177,38 6.177,38 0,00 0,00

Fu h rpark 145.849,48 145.849,48 0,00 0,00

Grundbesitz 0,00 0,00 0,00 0,00

Kanalbau 247.847,68 0,00 0,00 -247.847,68

Ka pita Iisieru ngen 750,00 750,00 0,00 0,00

Stromta n kstetlen € 12.403,01

Umbau Gemeindeamt € 31.214,62

H ort € 184.349,88

Kapelten Ftd + Hag € 296.160,41

Straßenbau € 116.841,45

Güterwege € 10.613,62

Spietptätze € 6.177,38

Fuhrpark € 136.849,48
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Schutdenstand Anfang 2023

Titgungen
Zugang 3.400.750,00

2.768.936,32

474.618,30

Sch u[denstand Ende 2023

Leasing:

Leasing Stand Anfang 2023

5.69s.068,02

19.749,96

Zahlungen 2023 16.190,10

Leasing Stand Ende 2023 3.559,86

Die Gesamtsumme der Darlehens- und Leasingverpflichtu ngen beträgt per 31.12.2023

€ 5.698.627,88.

Laufendet Haushalt:

Entwicklung Einnahmen aus Abgabenertragsanteilen -€ 58.039

Rech n u ngsabsch luss 2023 € 2.376.849

Rech n u ngsabsch luss 2022 € 2.434.888

Entwicklung der NöKAS Umlage +€50.8:t6

Rech n u ngsabsch Iuss 2023: € 906.182

Rech n u ngsabsch Iuss 2022: € 855.346

Entwicklung der Sozialhilfeumlage +€ 114.134

Rech n u ngsabsch Iuss 2023: € 696.874

Rech n u ngsabsch [uss 2022: € 582.7 40

Entwicklung Kommunalsteuer +€ 247388
Rech n u ngsabsch [uss 2023 € 2.827.723

Rech n u ngsabsch luss 2022 € 2.580.335

Der Bereich ,,Nahversorger" zeigt im Rech n u ngsabsch luss 2023 fotgendes Bitd:

Einnahmen
Ausgaben

576.553,16

691.629,31

Abgang 115.076,15
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Abgobenhousholt:
lm Bereich Abfattwirtschaft zeigt sich der Haushatt nahezu ausgeglichen.

lm Bereich Abwasserbeseitigung kann bei der Finanzierungsrechnung ein leichter
Überschuss von rund € 3o.ooo, -- verzeichnet werden.

Bgm. Michaet oberschiI beantragt. der 6emeinderat wolLe gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevorstandes und des Prüfungsausschusses dem

Rechnungsabschtuss 2023 in der vorliegenden torm seine zustimmung erteilen.

Absti mfi u n g: e insti mmi g o ng eno m m e n

9. Grundsatzbeschluss verpachtung von Räumlichkeiten für den
Betrieb eines Hortes in der neuen Volksschule

Bgm. OberschiI berichtet Räumtichkeiten im Ausmaß von rund 359 m, sotLen nach

FertigstelLung der Schule an den Betreiber des Hortes verpachtet werden.

Fotgender Grundsatzbeschtuss soll daher gefasst werden:
Die Marktgemeinde Hagenbrunn verpachtet nach Fertigstettung der Votksschute

Hagenbrunn eine Fläche von rund 359 m'? an jenen Rechtsträger, der mit dem Betrieb
eines Hortes beauftragt wurde. Der Pachtzins und die Laufzeit des Vertrages sind zum

Zeitpunkt der Venragserstettung festzutegen. Der Beschluss des Pachtvertrages wird
im Gemeinderat gefasst.

Absti mmu ng ei nsti mmi g o ng eno m m e n

10. Abschluss eines Pachtvertrages für die Räumlichkeiten der TBE

Bgm. Oberschit berichtel Die TBE wurde adaptiert und soll nun an das Hitfswerk Nö
für den Betrieb einer Tagesbetreuungseinrichtung verpachtet werden. Es wird ein
Pachtzins in Höhe von Euro 500,-- zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer
vorgeschlagen, Der Entwurf des Pachtvertrages tiegt dem Gemeinderat vor.

Bgm. Michaet Oberschil beantragt, der Gemeinderat wolte gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstandes dem Abschtuss eines pachtvertrages mit dem
Hilfswerk Nö für die Räumtichkeiten in der Königsbrunnerstraße 23 seine zustimmung
erteilen.

Absti m mu ng : ei n sti m mi g o n g e no m m e n
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11. Gru ndsatzbeschluss Entwicklungskonzept

Bgm. Michaet Oberschit berichteL lm heurigen .lahr sind wieder Anderungen im

örttichen Raumord nu ngsprogramm vorgesehen. Auch das Entwicklu ngskonze pt sott

an die neuen Anforderungen, vor attem im Bereich der erneuerbaren Energie,

angepasst werden.

Fotgende Anderungen so[[en im Entwicklu ngskonzept vorgenommen werden:

§ 2 ,,Ziele der örtlichen Raumordnung"

Die bestehenden Festlegungen in Absatz 6,,Verkehr und technische lnfrastruktur" soll durch die

Formulferung ,, Nutzung und Unterstützung erneuerborer Energieformen " ergänzt werden.

§ 5 weitere Maßnahmen der örtlichen Raumordnung

Folgende Festlegung soll neu verordnet werden:

,,7. E n e rg ieversorg ung :

lJnterstützung der Nutzung bestehender Potentiole im Bereich erneuerbore Energieträger durch

öffentlichkeitsorbeit und Sicherung von Flöchen und Sicherung von geeigneten Flöchen.

o) Die Errichtung von Photovoltoikonlogen soll vorrongig aul Geböuden, Bouwerken oder

bereits veßiegelten Flächen erfolgen. Londwirtschofiliche Flächen mllen nur in gut

begründeten AusnahmeJällen herangezogen werden und Nimfu dem Eigenverbrouch

dienen, und hoben den unten (b-d) angeführten Kriterien zu entsüechen.

b) gei Betrieben und londwirtschaltlichen 8eÜieben ist dementsprechend zunächst zu prüfen,

ob Dochflächen und versiegelte Flächen ausgenutzt wurden, bevor in Erwägung gezogen

werden kann, eine Umwidmung zu Grünldnd Photovoltaikanlogen durchzufiihren.

c) Die Widmung ,,Grünlond-Photovoltaikonlagen" soll nur auf Flächen eüolgen, die

1. oulSerholb von Notura 2000-FFH-Gebieten und Londschoftsschutzgebieten,

2. ou$erholb von ökologisch wertvollen Flöchen / Biodiversitötsfldchen (wie z.B. Feuchtwiesen,

Mogerwiesen, Holbtrocken- und Trockenrosen, Streuobstwiesen, Quellen, etc),

3. ou$erholb von Londschoftsteilen von hoher londschof*bildlicher Quolitöt und hoher Dichte

londschoftstypischer Strukturen (2.8.: Obstbaumzeilen, Flurgehölzreihen, Bochlöufe mit
Ufe rve g etoti on, etc. ),

4. oul3erholbnoturnaherWoldflöchen,

5. dußerholb von geschützten Bodendenkmölern und orchöologischen
F u n d h offn u ngsg e biete n,

5. ou!3erholb exponierter Gelöndeteile mit hoher Einsehborkeit (2.8. Gelöndekuppen oder
Geländeobbrüche),

7. au$erholb von Störzonen für Blickbeziehungen zu Denkmölern, Noturdenkmölern und
e rholte nswe rten O rtske rne n,
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8. oulSerholb von Hochwosserobflussgebieten, wildbochgeföhrdeten Zonen,

9. ou$erholb von Grünlond Freiholteflöchen,

10. im Abstond von moximol400 m zu Stromleitungen (ousgenommen Eigenverbrouch),

liegen.

d) Die Errichtung von Photovoltaikonlagen soll im Grünlond oul folgenden Flächen ongestrebt

wetden:

1. ouf londwirtschaftlichen Gebäuden im Grünlond;

2. im Nohbereich von londwirtschoftlichen Gehöften im Grünlond;

3- im Nohbereich oder im Anschluss on bestehendes Boulond Agrorgebiet und Boulond

Betrie bsge biet bzw. Bou I o nd I nd ustri e ge b iet;

4. ouf oder im Nohbereich von Deponien, Kläranlogen und sonstigen vorbelosteten Flöchen

wie ousgekieste Schottergruben, Loge rplötzen, ehemolige Verkehrsonlogen;

5. ouf vorbelosteten Flöchen im Nahbereich hochrongiger Verkehrsstroßen oder technischer

lnfrostruktur;

6. auf Flöchen, welche oufgrund bestehender Emissionsbelostungen nur eingeschrönkt für
ondere Nutzungen geeignet wören."

e) Bei der Ausweisung der Widmung ,,cfinlond-Photovoltdikonlogen" ist dul die im Rohmen

der 78. Änderung des öROP der Morfugemeinde Hogenbrunn erstellten Grundlogenkarten

,,Untersuchung Photovoltaik - Anotyse Eignung" und ,,- Analyse Bodenklimozahl" sowie

Bezug ,,Nutzung von Freiflöchenphotovottoik - Potenziolflächen" zu nehmen."

Bgm. Michael OberschiI beantragt. der Gemeinderat wo[e gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevo rstand es dem Gru ndsatzbesch [uss für das

Entwicklu ngsko nzept der Marktgemeinde Hagenbrunn wie oben ausgeführt seine

Zustimmu ng erteiten.

Absti mmung: ei nsti mmig ongenommen

12. Behandlung Angebot Freiflächenphotovoltaik

Bgm. Oberschi[ berichtet Gemäß Verordnung der NÖ Landesregierung wurden im
Gemeindegebiet zwei Zonen für die Genehmigung von Freiflächen p hotovoltaikan lagen
über 2 ha ausgewiesen. Für ein Projekt auf dem Grundstück Nr. 2696, das in einer
dieser Zone liegt, wurde ein Kooperationsa ngebot der Firma Ventureal mit der
Marktgemeinde Hagenbrunn abgegeben.

Da dieses Projekt alterdings in einigen punkte den Zietsetzungen der Gemeinde im
E ntwicklu ngskonzept widerspricht, so[[ das Angebot abge[ehnt werden.
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Bqm. MichaeI oberschil beantrast. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevorstandes das Angebot ablehnen.

Absti m m u ng: ei nsti m m ig onge n o m men

13. Beschluss Ankauf FF-Fahzeug Feuerwehr Flandorf

Bem. OberschiI berichtet: Die Freiwiltige Feuerwehr Ftandorf benötigt ein neues

Hilfeleisungsfahrzezg 2, wetches ihnen gemäß Ausrüstungsverordnung der NÖ LR

zusteht. Das bisherige Fahrzeug ist auszuscheiden, da es mittterweile mehr ats 25

,ahre im Feuerwehrdienst steht.

Da es sich um das einzige Fahrzeug der FF FLandorf handelt, wurden bei der Ptanung

des Autos alte notwendigen Anforderungen der Feuerwehr berücksichtigt und ein
BBG-Angebot bei der Firma Rosenbauer eingeholt. Der Preis beträgt € 536.746,34 inkt.

MwSt. Seitens des Landes werden atte möglichen Förderungen ausgeschöpft. Die

Freiwitlige Feuerwehr beteitigt sich ebenfalts an der Finanzierung. Somit wird sich der
von der Gemeinde zu flnanzierender Betrag auf rund € 350.000,-- belaufen.

Bqm, MichaeI OberschiI beantragt. der Gemeinderat wolte gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstandes dem Ankauf eines HLF2 für die FF Ftandorf
gemäß vorliegendem BBG-Angebot in Höhe von € 536.746,34 inkt. MwSt. seine
zustimmung erteilen.

Absti fi mu nE ei nsti mmi g a ng enomme n

14. Beschluss Untervermietung Salzstraße I TOP 12

Bsm. OberschiI berichtet Die Wohnung TOP 12 wurde zu rückgegeben und steht für
eine Neuvermietung zur Verfügung. Herr ,osef Wernhart und Frau Maria Berger haben
sich um diese Wohnung beworben. Der Untermietvertrag solI ab 1, Mätz2024
unbefristet abgeschlossen werden.

Bqm. Michael OberschiI beantrast. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevorstandes der unbefristeten Untervermietung der
Wohnung Satzstraße 8, TOP 12 an Frau Maria Berger und Herrn ,osef Wern hart ab j.
März 2024 seine Zustimmung eneiten.

Absti mmu n g : ei nsti m mi g o n ge n o mmen
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15. Beschluss Untermiewertrag Cafö

Bsm. Oberschit berichtet: Da Frau Neubrand den Untermietvertrag mit Ende August

2023 gekündigt hat, sotl das Caf6 neu vermietet werden. Frau Fabian und Frau

Vogelsanger haben sich bereit erktärt, dass caf6 zu übernehmen und nach einer

umfassenden Umgestattung ab Mitte ApriI wieder zu eröffnen. Der Mietvertrag wurde

von den Rechtsvertretern der Gemeinde und der Mieterinnen aufgesetzt und solt

heute beschlossen werden. Der ausgearbeitete Vertrag tiegt dem Gemeinderat vor.

Zusätztich zum Mietvertrag für das caf6 sott auch die private Ftäche der Gemeinde für
den Betrieb eines Gastgartens vermietet werden. Dieser Vertrag liegt ebenfatls vor.

Die Jahresmiete beträgt aktuell€ 320,00. weiters ist diese vermietung direkt an den

Untermietvertrag für das caf6 gekoppelt.

Bgm. Michael oberschiI beantra€t. der Gemeinderat wotle gemäß der einstimmigen

Empfehlung des Gemeindevorstandes dem Abschluss eines LJntermietvertrages für
das caf6 und dem Mietvertrag für den castgarten wie oben beschrieben seine
zustimmung erteiten.

Absti nmu nE ei nsti mmi g o ng enom me n

16. Beschtuss Schenkungsvertrag 51 Grundabtöse

Bgm. Michaet Oberschit berichtet: Mit Grundeintöseübereinkommen vom 04.11.2005

und 09.07.2007, sowie den Endabrechnungsübereinkommen vom 30.06.2016 /
01.09.2016 abgeschlossen zwischen den obgenannten Vertragsparteien wurde die
vertragsgegenständliche Ftäche bereits abgeLöst.

Da das Grundeintöseübereinkommen vom 04.'11.2005 und 09,07.2007, sowie die
Endabrech nu ngsü berein kom men vom 30.06.2016 / 01.09.20'16 in nicht
grundbuchsfähiger Form abgeschtossen wurde, sot[ nunmehr mit gegenständtichem
Schenkungsvertrag hinsichttich der gegenständtichen Ftäche ein
verbücherungsfähiger Schenkungsvertrag errichtet werden.

Mit Teitungsptan der Vermessung Lubowski ZT GmbH, GZ 9207-HAG3, vom
10.08.2023 wird vom Gst-Nr.2788, inneliegend EZ 80 KG'1i026 Hagenbrunn eine
Fläche im Ausmaß von 108 m2 (Trennstück Nr. 4), sowie vom Gst-Nr. 2797,

innetiegend EZ 1168 KG 11026 Hagenbrunn eine Fläche im Ausmaß von t4O m2
(Trennstück Nr.3), abgetrennt, welche den Schenkungsgegenstand darsteuen und
jeweils der Gst-Nr. 27BO EZ 934 KG 11026 Hagenbrunn zugeschrieben.
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Bgm. Michaet OberschiI beantraqt. der Gemeinderat wolle gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstandes dem vortiegenden Schenkungsvertrag wie oben

beschrieben seine zustimmung erteilen.

Absti m mu ng; ei nsti m m ig onge n o mmen

17. Beschluss Erklärung zur Erhaltung der geftirderten

Radverkehrsanlage L 12

Bgm. Michaet Oberschil berichtet: lm Rahmen der Ptanung des neuen Kreisverkehres

Satzstraße-Königsbrunnerstraße sotlfolgende Erktärung beschtossen werden:

Gegenstond dieser Erhldrung ist die Regelung det Kostenttogung ,ür die Erholtung

und den Beüieb der o.o. Rodverhehrsonlaqe durch die Morhtqemeinde Hagenbrunn.

Die durch die ühlörung gebundene Gemeinde verpllichtet sich unwiderruflich,

1. eine londeseinheitliche Beschilderung/ Bodenmorhierung on der
Radverhehrsonloge onzubringen und diese zu erholten bzw. zu eneuern.
2. ollföllige Auflogen ous Behördenverfohren in der Betriebsphose ouf eigene

Kosten dutchzuführen bzw. umzusetzen.

3. die wortung und Reinigung einer ollfölligen Rodwegentwässerung ouf eigene

Kosten d urchzuführen bzw. umzusetzen.

4. die in ihre Erhaltung und verwoltung übernommene Radverhehrsonloge

einschließlich der Beschilderung bzw. Bodenmorhierung so zu erholten, doss

sie für die Rodfohrerlnnen unter Bedochtnohme auf die witterungsverhöltnisse
ohne cefohr benutzbor ist,
5. die weitere Erholtung und den Winterdienst einschließlich der Glotteisbehömpfung
(inhl.Vor- und Nochbereitung) ouf der gegenstöndlichen

Rodverhehrsonloge durchzuführen. Zu den Leistungen des Wi nterdienstes
gehören erforderlichenfolls die Schneeäumung und die Streuung. folls in det
Winterzeit der Rodfohtbetrieb oufrechterholten wird.

6. sömtliche Pflichten aus dieser Erhlörung ouf ollfällige Rechtsnochfolger zu

überbinden.
7. die Londesstroßenverwoltung schad- und hlaglos zu stellen hinsichtlich all jener
Ansprüche, welche ous der Nichterfüllung det vorstehenden Veryflichtungen
rcsultiercn

8. fü besondere Anlogenteile, beiwelchen die Erholtungsverpflichtungen der
Lond esstroße nve rw oltu ng u n d d er Ge mei nde u n m ittelbo r o nei n o nd e r g r e n z e n
bzw. bei der Londesstroßenverwoltung Erholtungsmehrhosten heNorrufen (2.8.

Rodw eg e ouf Lo nd esstroße n b r ü ch e n, F oh r boh ntei Ie r o uf Lo n d e sst ro ße n,
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Brückenfundierungen im Zuge von Rodwegunterführungen, Übernahme von

zusötzlichen honstruhtiven Objehten. etc.). ei ne gesonderte Vereinbaru ng

hinsichttich der Übernahme von Erhaltungshosten / -verpflichtungen mit der
La n d e sstr a ße nv e rw altu n g abz u sch li el3 e n.

9. dem Lond Niederösterreich das Recht auf Projehts- und Geborungshontrolle
einzuröumen-

10. die Wegehotterhaftung gemö13 513193 ABGB für die Rodverhehrsonloge zu

übernehmen.

tl. die Herstellung der Grundbuchsordnung inhl. der Teilungsptöne ouf ihre Kosten

durchzuführen und die Grundflöchen ouf welchen die Rodverhehrsanlage zu

liegen hommt für die Gemeinde zu verbüchern.

Bgm. Michael oberschiI beantragt. der Gemeinderat wolte gemäß der einstimmigen
Empfeh[ung der oben beschriebenen Erktärung bezügtich Erhaltung einer geförderten

Radverkeh rsa n lage seine Zustimmu ng e rtellen.

Abstimmung: ei nsti mmig ange no mme n

18. Freigabe der Aufschließungszone Bl-A3

Bgm. MichaeI Oberschil berichtet:

Ausgangssituation:

Die Voraussetzung für die Freigabe der Aufschließungszone Bauland lndustriegebiet
(Bl)-A.3 tautet:

,Sicherstellung einer geordneten Bebauung durch eine entsprechende Vereinbarung

zwischen Gru ndeigentümer u nd Gemei nde (Teilungsentwurf)".

Rahmenbedingungen:

Um eine Bebauung der Aufsch ließu ngszone Bl-A3 zu ermöglichen, sotl eine Freigabe
der Aufsch Iießu ngszone erfolgen.

Freigabebedingungen erfüllt
Die Voraussetzungen zur Freigabe der betreffenden Ftäche sind aufgrund der
folgenden Umstände erfü[[t:
Die Ftächen der Bl-A3 waren aufgrund ihrer schmaten, [anggezogenen
Gru ndstückszusch n itte nicht geeignet für eine wirtschaftliche Bebauung. Deshalb war
die betreffende F[äche als Aufsch tießu ngszone festgetegt.
Durch eine Vereinigung der ats Bt-A3 definierten Teitflächen der Grundstücke Grstnr.
96012,96113,96412,96s12,96812,91212,973/5 und 67317,KG Hagenbrunn wurde ein
neues Grundstück (Grstnr.3034, KG Hagenbrunn) geschaffen, für das eine
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wi rtschaft [iche bzw.,,geord nete" Bebau u ng erfolgen ka n n.

Ebenso erfolgte die Abtretung einer als Verkehrsfläche öffentlich ausgewiesenen

Fläche an die Marktgemeinde Hagenbrunn (crslnr.976l2, KG Hagenbrunn).

Eine Dokumentation der erfolgten und verbücherten Gru ndstücksverein igu ng liegt vor
(siehe Beitage).

Den Bestimmungen des §16 Abs. 4 NÖ RoG 2014 (,,Die Freigabe erfotgt durch

verordnung des Gemeinderates nach Erfüllung der festgelegten
F rei gabevoraussetzu ngen.") wi rd som it entsp rochen.

Zusammenfassung:
Die Freigabebedingungen der Aufschließungszone Bl-A3 werden auf Basis der
vorliegenden Unterlagen als erfüUt erachtet. Die Freigabe der Aufschließungszone Bl-

A3 kann somit erfolgen.

Bgm. MichaeI OberschiI beantragt. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen

Empfehtung des Gemeindevorstandes der Freigabe der Aufsch [ießu ngszo ne Bl-A3

seine Zustimmung erteilen.

Absti m m u n E ei nsti m mi g o ng e n o m me n

19. Beauftragung Zivittechnikerleistungen ABA SNW,4.,5. u. 6. casse

Bgm. Michael OberschiI berichtet: Für die Sanierung des bestehenden
Sch m utzwasserka nats bzw. die Neuerrichtung einer Regenwasserentsorgu ng in der 4.,

5. und 6. Gasse sind dementsprechen de Ziviltech n ikerleistu ngen notwendig. Es liegt
ein Angebot der Firma Team Kernstock ZT in Höhe von € 58.485,29 exk[. MwSt. vor.

Bgm. Michae[ OberschiI beantragt. der Gemeinderat wo[[e gemäß der einstimmigen
Empfeh[ung des Gemeindevorstandes der Beauftragung der Firma Team Kernstock ZT

gemäß vortiegendem Angebot in Höhe von € 58.485,29 exk[. MwSt. seine Zustimmung
ertei[en.

Absti m mu ng: ei nsti m mi g ang e n o m m e n

20. Beauftragung Zivittechnikerleistungen Straßenbau SNW, i., 5. u.

6. Gasse

Bgm. Michael Oberschil berichtet: Die Marktgemeinde Hagenbrunn beabsichtigt die
Neugestaltung der 4.,5. und 6. Gasse sowie eines Abschnitts der Feldgasse in der
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Siedtung Neues Wirtshaus. Für die Pla nerleistu ngen, das Ve rgabeverfah ren und die
örttiche Bauaufsicht tiegt ein Angebot der Firma Team Kernstock zT in Höhe von €
47.976,29 ink[. MwSt. vor.

Bgm. Michael OberschiI beantragt. der Gemeinderat wotte gemäß der einstimmigen
Empfehtung des Gemeindevorstan des der Beauftragung der Firma Team Kernstock ZT

gemäß vorliegendem Angebot in Höhe von € 47 .976,29 in kl. MwSt. sein e Zustim m u ng

ertei[en:

Absti mm u n g: ei nsti m mi g o ng e n o m m e n

21. Beauft ragung Errichtung Kreisverkehr Königsbrunnerstraße -
Salzstraße

Bgm. OberschiI berichtet Um die Verkeh rssituatio n im Kreuzu ngsbereich

Königsbru n nerstraße - Salzstraße bei der Ortseinfahrt Hagenbrunn zu verbessern und
den Schutweg sicher zu gestalten, soll ein Kreisverkehr an dieser Stelle errichtet
werden. Die Planung wurde durch die Firma Team Kernstock ZT durchgeführt und mit
der Nö Landesregierung abgestimmt, da es sich bei diesen Straßen um Landesstraßen

handelt. lm Rahmen der Errichtung des Kreisverkehres werden auch Teite eines

Radweges errichtet bzw. ein bestehender Radweg eingebunden. Diese Maßnahmen

werden seitens des Lands NÖ mit bis zu 60 y" dq anerkannten Kosten für den Radweg

gefördert. Es kann somit von einer Förderung in Höhe von rund 150.000,-- gerechnet

werden. Die genaue Fördersumme steht erst nach Abrechnung der Förderung fest.

Die Ausschreibung für den Straßenbau wurde ebenfal[s durch die Firma Team

Kernstock zT durchgeführt. Als Bestbieter wurde die Firma Leithäusl mit einer
geprüften Angebotssumme von € 999.906,80 inkt. MwSt. ermittett. Gemäß

Vergabevorsch [ag der Firma Team Kernstock ZT sott die Firma Leithäusl mit den

Straßen bauarbeiten für den Kreisverkehr beauftragt werden.

Bgm. Michael Oberschi] beantragt. der Gemeinderat wo[[e gemäß der einstimmigen
Empfehlung des Gemeindevorstandes der Auftragsvergabe an die Firma Leithäust
Gesel[schaft m.b.H. gemäß vorliegendem Angebot in Höhe von € 999.906,80 inkt. MwSt.
seine Zustimmung erteiten.

Ab sti m m u n g : ei nsti m mi g ong e n o m m e n
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